
Unser Schulprofil 
Das Ehrenbürg-Gymnasium besuchen zurzeit etwa 980 Schülerinnen und Schüler aus einem weiten 
Einzugsbereich des Landkreises Forchheim. Die Mehrzahl der Schülerinnen und Schüler stammt 
allerdings aus dem Stadtgebiet. Sachaufwandsträger des Gymnasiums ist der Landkreis Forchheim. 
Es ist ein staatliches naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium. Naturwissenschaftliche 
Leitfächer sind in der Unterstufe Natur und Technik, in der Mittel- und Oberstufe Physik, Chemie 
und Informatik. Die Fachräume wurden nach der Generalsanierung (2018) neu eingerichtet und 
befinden sich auf technisch aktuellem Stand. Alle Klassenzimmer sind mit modernster Technik 
ausgestattet. In der Oberstufe fördern wir die naturwissenschaftlichen Interessen der Schülerinnen 
und Schüler durch ein vielseitiges Angebot im Bereich der Seminare. Damit wird auch der spätere 
Übergang an die Universität erleichtert. 

 
Das Ehrenbürg-Gymnasium ist seit dem Schuljahr 2021/22 Partnerschule von Siemens 
Healthineers. Schon seit 2004 arbeitete die Firma SIEMENS mit uns erfolgreich zusammen, um junge Menschen gut auf das 
Leben und die Berufswelt vorzubereiten. Seit 2009 besteht mit dem gleichen Ziel eine Kooperation mit der Technischen 
Fakultät der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg. 

 
Die erste Fremdsprache ist grundsätzlich Englisch. Für Schülerinnen und Schüler mit einem guten Sprachvermögen und hoher 
Lern- und Leistungsbereitschaft besteht die Möglichkeit, den bilingualen Zug zu wählen. Dies bedeutet, dass das ab der 6. 
Jahrgangsstufe neu beginnende Fach Geschichte oder das Fach Geographie in ausgewählten Stoffgebieten auf Englisch 
unterrichtet wird. Um den bilingualen Unterricht in diesen Sachfächern vorzubereiten, wird in der 5. Jahrgangsstufe eine 
zusätzliche Stunde Englisch unterrichtet. Die Stundenzahl in Geschichte oder Geographie erhöht sich in den Jahrgangsstufen 6 
– 9 um eine Wochenstunde. Die Schulleitung entscheidet je nach Lehrerversorgung, welches der beiden Sachfächer bilingual 
unterrichtet wird. 
Die 2. Fremdsprache ist Latein oder Französisch. Ab der 11. Jahrgangsstufe kann Latein oder Französisch durch Spanisch 
ersetzt werden. Diese Sprache muss dann bis zum Abitur fortgeführt werden. 
Italienisch wird als Wahlfach in der 9. und 10. Jahrgangsstufe angeboten. 

Verschiedene Schüleraustauschaktivitäten bestehen derzeit mit dem Collège Pierre Brossolette in Le Perreux nahe Paris, mit 
dem Collège Pierre Aiguille in Le Touvet bei Grenoble, mit dem Liceo Rosmini in Rovereto/Trentino, mit dem Lyzeum Juliusz 
Slowacki in Tschenstochau (Polen) und mit dem Colegio Santa María, einer Privatschule in Vitoria-Gasteiz, der Hauptstadt des 
Baskenlandes. Rovereto und Le Perreux sind Partnerstädte von Forchheim. 

 
Von Anfang an legt die Schule besonderen Wert auf die Erziehung zur eigenverantwortlichen Persönlichkeit. Wir haben das 
Ziel, den Schülerinnen und Schülern methodisches Rüstzeug zu eigenverantwortlichem Lernen und Arbeiten an die Hand zu 
geben und damit die Freude am Lernen zu erhalten. Der soziale Zusammenhalt innerhalb der Klasse wird durch verschiedene 
Projekte gefördert. 

 
„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ 
Eine Schule, die diesen Titel trägt, ist Teil eines Netzwerkes, das sagt: Wir setzen ein Zeichen gegen alle Formen von 
Diskriminierung und Rassismus für ein gewaltfreies und respektvolles Miteinander. Wir übernehmen damit Verantwortung für 
das Klima an unserer Schule und für unser Umfeld. 

Begabtenförderung 
Besonders begabte und sehr gute Schülerinnen und Schüler werden mit ausgesuchten Programmen und unter 
Mitwirkung außerschulischer Stellen, sowie durch das Begabtenprogramm der MB-Dienststelle Oberfranken gefördert. 
Ferner unterstützen wir engagierte Schülerinnen und Schüler bei ihrer Teilnahme an verschiedenen nationalen und 
internationalen Wettbewerben. 

 

Wahlkursangebot 
Das musisch-künstlerische und sportliche Angebot kommt vielfachen Interessen entgegen und lässt die Jugendlichen zu einer 
breit gebildeten Persönlichkeit reifen. Hierzu bieten wir an: Bigband, Chorsingen, Orchester, Instrumentalunterricht, 
Theaterspiel in Unter- und Oberstufe, Tischtennis, Handball und weiteres mehr. 

 
Betreuung 
In der Herder-Ehrenbürg-Mensa (HEM) können die Schülerinnen und Schüler von Montag bis Donnerstag ein frisch 
zubereitetes, kostengünstiges Mittagessen einnehmen. 
In Kooperation mit dem Herder-Gymnasium und der Akademie für Ganztagsschulpädagogik bietet das Ehrenbürg-Gymnasium 
für Montag bis Donnerstag eine Offene Ganztagesschule an. Dadurch wird eine moderne Nachmittagsbetreuung für unsere 
Schülerinnen und Schüler geschaffen, die den aktuellen gesellschaftlichen Ansprüchen gerecht wird. 


